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220 .Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .

Freitag, dm 15 , August 1845.

Karlsr uhe , Aug . 10 . l l . 12 .
^ Luftdruck reckuo. auf 10 ° R .

Temperatur nach Reaumur
Feuchtigkeit nach Prozente »
Wind mit Stärke ( 4 ---- Sturm )
Bewölkung nach Zehnteln
Niederschlag Par . Kub . Zoll
Verdünstung Par . Zoll Höhe
Dunstdruck Par . Lin .

Aug . II . tewp . min . 9 .9 uurx . 18 . 1
„ 12 . „ min . 10 .0

Abends 9U . Morg . 7 U. Mittags 2 U . AbendS 9N . Morg . 7 U . Mittags 2 U

27 ' 8 .3 27 "8 .S 27 - 8 .7 27 9 . 2 27 9.2 27 - 9 .3
13 .0 12 .0 14 .7 12 .2 11 . 1 15 .8
0 .79 080 0 .59 0 . 78 0 .78 0 .6 »
SW ' SW ' SW ' SW ' SW ' SW '

0 7 0 .5 0 .7 0 .2 1 .0 0 .5
3 .4 6 .5 — — —

0,41 — — — —
4 5 4 . 4 4 . 1 4 .4 4 0 4 .4

db. trüb . untb . heiter . db. trüb . untb . heiter . trüb ,
bald Regen .

dd . trüb .

s6 542 . 8j Karlsruhe . In , Verlage des Umerzeich -
neten ist so eben erschienen und in allen Buchhandlungen z»
habe » :

Das badische Gemeiudegesetz ,
sammt allen daraus Bezug habenden
Gesetzen, Verordnungen , allgemeinen
Ministerialentscheidungen und versuchter
Lösung aller dis jetzt entstandenen Streit¬
sragen . Von A . Christ , großh . bad .
Ministerialrath .

V . Dritte ,
gr. 8. 35 ^ Bogen . Preis 3 fl.

Eine Empfehlung dieses wahrhaft klassischen Werkes ist
überflüssig , da das Publikum längst über seinen Werlh ent¬
schieden hat . Um von Seite des Verlegers eine Anerkennung
für diese ausserordentlich günstige Aufnahme auszudrücken ,
wurde der Preis dieser dritten Auslage , wiewohl sie um
4 Bogen vermehrt worden , nicht erhöht .

Karlsruhe , im Juli 1845 .

_ C . Macklot .
sO 621 .6s Karlsruhe . In dem Verlage des Unter¬

zeichneten ist erschienen :
Die Pilger . Historisch - romantische Bilder

auS dem Leben für alle Stände van Richard
Wanderer . Mit 16 Stahlstichen.

Znhalt . Der Lehrer . Die Schweiz . Vrcneli ' s Gärtli .
Der eidgenössische Schützenverein . Die Hospitien der
Gebirgspässe in der Schweiz . Der hartherzige Reicht .
Der wohlthäiige Arme . Der Lästerer . Des Lästerers
Strafe . Die Rache der Tugend . Zürich . Die Hand¬
werker . oder Folgen der Thätigkeit und der Nachlässig¬
keit. Der Sünder . Der Priester , wie er nicht seyn soll .
Der Priester , wie er sepn soll . Der Pilger . Das
Gebet der Jungfrau . Der Soldat . Der Dichter und
Künstler . Wanderungen durch Basel ; in 2 Abiheiluiigen .
Der Kaufmann . Der Spieler . Der Landmann . Der
Richter . Der Schauspieler . Der Söldling . Der Tod
des Fürsten . Schluß .

Der Verleger hat es sich angelegen sepn lassen , vor¬
stehendes verdienstvolle Unternehme » des Verfassers in einem
dem Gegenstände würdigen Gewände erscheinen zu lassen ,
ohne darum , indem er mit Recht auf allgemeine Ttzeiluahme
rechnen zu dürfen glaubt , den Subskriptionspreis höher als
2 st . 24 kr . zu setzen : ein Preis , der bei schöner Ausstattung
und den vielen artistischen Beigaben gewiß äusseist billig
gestellt ist .

Karlsruhe , im August 1815 .

_ C . M acklot .
s6 682 . 1s Stolberg a . H . In Unterzeichnetrr ist

erschienen und bei A Bielefeld in Karlsruhe zu haben :
Der deutsche Volksbote , Monatsschrift zur

Beförderung deutscher VolkSthüinlichkeit und
Bildung . 1s Heft. (5 Bog .) 4 . broschirt.
Preis 5 Sgr . (4 gGr . — 18 kr .) pro Jahrg .
von 12 Heften 2 Thlr . — 3 fl. 36 kr.

Diese durch die Mitarbeit rühmiichst b . kannter VolkS -
schriftsteller unterstützte Monatsschrift verdient vor allen
andern die besondere Aufmerksamkeit aller Freunde de»
Volkes nnd des Fortschrittes ; ihnen sey sie hiermit sreund -
Uchst empfohlen .

Stolverg a . H . , im Juli 1845 .
O . Klkinecke 's Buchhandlung .

16 587 .6s Karlsruhe .

Besorgung von Geldern nach
von Nord - Amerika .

und

Um den vielen Anfragen zu begegnen , mache ich hiermit
die Anzeige , daß ich nun Gelder nach und von Nord - Amerika
auf ' s Beste und Billigste besorge und mich dazu bestens em¬
pfehle .

Karlsruhe im August 1815 .
Ernst GloS .

osre . Karlsruhe .
Allgemeine Versorgungsanstalt im Großherzog -

. thum Baden .
m ^

« .apitalien ansznleihen .
Bei der badtschen allgemeinen Versorgungsanstalt in

Karlsruhe sind fortwährend Kavualien in beliebigen Summen ,
jedoch nicht unter tvoo st. , auf erste Hypothek , zu
gewöhnlicher Verzinsung sowohl , als auch auf Annuität zum
Ausleihen bereit .

Di « Verlagscheine find dahier auf dem Bureau der Anstalt ,
auswärts aber bei den Geschäftsfreunden ,
bei welchen auch die nähern Bedingungen zu erheben sind ,
portofrei abzugeben . Die Gelder werden ohne Abzug baar
auSbezahlt . Diejenigen , welche Kapitalien auf Annuität auf -
zunehmen wünschen , können da » Statut auf dem diesseitigen
Bureau , so wie auch bei den betreffenden Geschäftsfreunden
erheben .

Karlsruhe , im April 1845 .
Der Verwaltungsrath .

>6 495 .3s Kuppenhetm .

Versteigerung .
Die dem minderjährigen Andreas

Raub dahier gehörige Hanfreibe , an der AuSmündung des
Mühlenkanals gelegen , mit 2 Neibbeeien und GppSstampfe ,
nebst ungefähr 15 Ruthen Platz , ganz von der Allmend » m -
gränzt , wird bis

Mittwoch , den 27 . August 1815 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Platz selbst für ein wahre - Eigenthum öffentlich
versteigert , wozu die Steigerunzslustigen mit dem Anfügen
eingeläden werden , daß Auswärtige Vermögens - und Leu-
mundSzeugniffe Nachweisen müssen . Die SteigerungSbe -
dingungen können täglich bei dem Pfleger Gustav Vernarb
eingesehen werden .

Kuppenhrim , den 30 . Juli 1815 .
Bürgermeisteramt .

Müller .
. vrit . Vernarb .

sv708 . 1s Nr . 1136 . D u r l a ch.

Fahrnißversteigerung .
Zn Weingarten im Hirschwirlhshause

werden
^ Montag , den 18 . August 1845 ,

Morgens 8 Uhr,
an - gipfändcte Fahrrnßstücke gegen Baarzahlung versteigert :

1 große Spieluhr , im Werlh von 100 fl . ;
ferner

7 Fässer , -13 Bilder , t Kleiderschrank , 1 Kommode ,
6 Tische und 20 Stühle .

Du,lach , den II . August 1815 .
Großh . bad . AmtSrrvisorat .

E c c a r d .
vckt . Krall ,

Assistent .

s 6 679 . 3 s Stadt
Pforzheim . ( Mühlen -
Verkauf .) Der Unterzeich¬
nete ist gesonnen , seine eigen -
ihümUchc Mkble , die soge¬
nannte Klostermühle , mit Zu -
gehörde , nämlich :

1 ) Das zweistöckige Müylengebände , mit der Wohnung ,
3 Mahl - nnd 1 Schätzung , nebst französischer Echwing -
mühle , mit 4Wasserrädern , am Mühlenkaiial des Enz »
fluffes mitten in » er Stadt gelegen , sammt abgeschlosse¬
nem Hof und Stallung zu 8 bis IO Stück Rindvieh ,
einerseits Fabrikinhaber Finkenstein , anderseits das
Wasser , vornen die Straße , hinten Bijoutier Adrecht ;

2 ) eine besondere Scheuer vor der Mühle , mit gewölbtem
Keller und Stallung zu 4 Pferden , neben Johann und
Michael Brenner , vornen sich selbst ;

3 ) ein Waschhaus mit Holzremise , neben Johann Brenner
vornen das Wasser hinten auf sich selbst stoßend ,

« ntwederauS freier Hand oder bis
Montag , den 25 . August 1815 ,

Vormittags 11 Uhr ,
im Nathhause hier in öffentlicher Steigerung zu verkaufen .

Die Gebäulichkeiten , dar Wasserwerk und die Mühlen -
einrichtung find im besten Zustande , die Mühle erfreut sich
einer guten Kundschaft , und ist das ganze Jahr mit gehöriger
Wasserkraft versehen .

Die Bedingungen können täglich bei Unterzeichnetem
vernommen werden .

Pforzheim , den 1t . August 1815 .
Karl Friedrich Seitz , Klostermüller .

, s6 675 .3j Gernsbach .

Hllusversteigerung .
kb> Die ven Nrlikten des verstorbenen Kronen -

Eugen Wunsch i» Forbach ge-
höitnden nag beschriebenen Ncalitäien , nämlich :

Ein zweistöckige» Hans mit der Rcalschilbgerechtigkeit
zur Krone dahier , nebst Scheuer , Stallung unv Hof «
raithe , neben Philipp Wunsch und Joseph Wunsch ' »
Wittwe ;

sodann :
Ein gewölbter Keller unter dem Wachthause dahier

befindlich ; und endlich
16 Ruthen GemüSgarten an der Straße ;

im Ganzen angeschlagen zu . 8500 st .
werden am

Dienstag , den 9 . September d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

im Gasthaus zur Krone in Forbach zu Eigenihum unter
Vorbehalt obervormundschafilicher Genehmigung öffentlich
versteigert . Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen
VermögenSzeugniffen zu versehen .

Gernsbach , den II . August 1815 .
Großh . bad . AmISrevisorat .

M . Ganter .
vckt. Gärtner ,

Notar .

III I li

Hütte - Verpachtung . ) Da die Pach
tüber die dem entmündigten alt Christian Schi

von Koik gehörige Ziegelhütte abgelar
und ein neuer Pachtakkord noch nicht zu Stande gekom
ist , so wird deren Wiederverpachtnng a « f 6 Jahre azis

Mittwoch , den 24 . August d. 2 - ,

Vormittags 9 Uhe ,
auf der Kanzlei des AmISrevisorat - versucht werden . Es
gehört zu dieser wohleingerichleten Ziegelhütte , mit allen
zur Ziegelfabrikation gehörigen Geräthschaften , ein Ziegelofen
mit 3 Hütten , 2 GraSgärten nebst einem Fischweiher und
die sogenagnte Rittet Matte als Leimengrube . Das Ganze
liegt an der Straße von Kork nach BoderSweier .

Bei einem dem Werthe der Sache angemessenen Pacht¬
angebot erfolgt der Zuschlag des Pachte « sogleich nach der
Steigerung ; auswärtige Liebhaber wollen sich als Bedingung
der Zulassung mit Zeugniffen über guten Leumund und Zah¬
lungsfähigkeit versehen .

Kork , den 8 . August 1845 .
Großh . bad . AmISrevisorat .

Schweikhart .
fv 680 .2j Nr . 756 . Stein .

Schäfereiverpachtnng .
Da auf Michaelistag d . I .

die Pachtzeit der hiesigen Ge -
meindeschäserei zu Ende geht ,

so wird dieselbe von Michaelis >845 an für drei weitere
Jahre

Mittwoch , den 27 . d . M .,
Mittags 1 Uhr ,

auf dem hiesigen Nathhause öffentlich versteigert ; es können
Sommer und Winter 400 Stück Schafe , und alle Jahr 100
Stück Lämmer gezogen werden , wobei sich auch Wohnung ,
Stall und Heuboden befindet . Die Liebhaber werden hiezu
höslichst eingeläden . Auswärtige Steigerer haben sich mit
Vermögens - und Sittenzeugniffen zu » ersehen .

Die weitern Bedingungen werden bei der Steigerung
eröffnet werden .

Stein , den 11 . August 1845 .
Bürgermeisteramt .

K a u ch e r .
vät . Zipse ,
Raihsschreiber .

s6 607 .3j Mühlhausen .

Sierbrauereiverpachtung.
Die herrschaftliche Bierbrauerei und

Branntweinbrennerei zn Mühlhausen , Be¬
zirksamts Bliimenfeld , bestehend aus :

» ) einem Sudhaus — dessen innere Einrichtung
folgende ist :

ein Sudwerk von 2 badischen Fudern mit guter
FeuerlllegSkinrichtung für Holz und Torf , «in Kühl¬
schiff von 566 ^>' Fläche » raui » , mit einer Kühlmaschine ,
ein Gewölbe zu Unterbringung von Torf und Holz ,
ein « Brannttveinkar,einer .

Im zweiten Stock die sehr geräumige Schwelle ,
Einsprenge und die Malzdarre , welch ' letztere in neuester
Zeit sehr gut konstrnirt wurde ; sodann

2 Speicher zu Malz und Gerste .
Unmittelbar unter dem Kühlschiff befindet sich der

42 ' lange und 30 ' breite Gährkeiler , neben diesem
sind : auf einer Seite der Il6 ' lange und 21 ' breite
Winterbierkeller , an welche » sich unmittelbar , aber durch
besonder « Abschluß getrennt , der neu erbaute 115 ' lange
und 20 ' breite Sommerbierkeller anschließt ; auf der
anderen Seite 4 geräumige Wachsböden , mit rorschacher
Steinen belegt .

Dieses im Iahe 1838 von Stein ganz neu erbaute Hau »
ist mit einem Blitzableiter versehen . Das Wasser ist mittelst
bleiernen Röhren in all - Räume geleitet . Vom Kühlschiff
wird das Bier mittelst Nöyren in den Gähekeller verbracht .

Die Branntweinkammer hat 2 Kessel , einen größer » von
282 und einen kleineren von 48 Maas Gehalt . — Raum
und Einrichtung sind der Größe der Brennapparate ent¬
sprechend .

Das Brauhaus b «et 2 große Weichkästen . Oberhalb dem
Brauhaus befindet sich :

d) das Wasserreservoire — ein aus Quader¬
steinen erbauter Behälter mit Kieselsteinen gepfiäftert ,
und mit hpdraulischem Kalke vergossen , er hält 2820
Fuß Wasser ;

e) das Malzgebäude — dieses im Jahr 1844 neu
aufgcführte Gebäude enthält folgende Räume : eine
Wachstenne — unter den oben angeführten 4 be¬
griffen — drei Zimmer für das Braupersonale , zwei
Gerstenkammern , eine Hopfenkammer und oberhalb
Raum zur Aufbewahrung von Matzkeimen , Abschöps-
gcrste u . dgl . Dieses Gebäude hängt mit dem Brau -
uud BrennhauS zusammen .

Es ist mit einem Aufzug zu Malz und einem solchen
für Gerste versehen .

ck) ein Torsschoppen 116 ' lang und 21 ' breit , über
dem Winterbierkeller ;

e ) eine Küferei , ein Pf - rdstall , Holzremise und mit
hinlänglichem Raum zur Aufbewahrung des Faß - und
BandgeschirreS . Ebenfalls neu erbaut ,

k) Das Oekonomiegebäude zur Haltung der
Mästung eingerichtet , mit Raum für leere Fässer , Futter
und Stroh , nebst einer Wohnung mit Keller
und Speicher . Das Brennwaffer wird luden
Maststall mittelst Deuchel geleitet ,

x ) Ausserhalb dem Dorfe ein Sommerbierkeller
in Sand und Geröll gehauen .

In den beiden Sommerbierkellern können ungefähr
180 — 175 Fuder Bier gelagert werden ,

ti ) einer vollständigen i n v en t arisch , » ' Ein¬
richtung ;

wird am
Donnerstag , den 4 , September d . I .,

BormittagS 10 Uhr ,
im Gasthaus zum Adler dahier ans 12 Jahre in öffentlicher
Steigerung verpachtet .

Die örtliche Lage von Mühlhausen begünstigt den Betrieb
des Braugewerbes . In Mühlhausen und den nächstgelegene »
Orten wird ein großes Quantum Gerste gebaut , welche tu
Bezug auf die Qualität mit riedlinger ic . konkarriren kann ,
diese in manchen Jahren sogar hinter sich läßt . Dem Pächter
werden die beträchtlichen Vorräthe an Malz und Torf , c.
unter billigen Zahlungsbedinguiffen käuflich überlassen .
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Zn pachtweise Benützung werten noch mitgegeben :

ein Gemüsegarten ,
ungefähr 10 Morgen Wiesen

„ 6 „ Ackerfeld in 3 Oesche » .
Die Pachtobjekte könne » jederzeit in Augenschein genom¬

men werden . Die Pachtbedingniffe werden vor der Ver¬
handlung eröffnet . Es werden nur solche Konkurrenten
zugelaffen,

'
welche über Vermögen und Befähigung zu einem

solchen Geschäftsbetrieb , so wie über untadelhaften Karakter
sich durch legale Zeugnisse auszuweisen vermögen .

Mühlhausen den t . August >845 .
Gräflich von langensteinisches Rentamt .

E g g l » r .
>6 668 .2 ) Bruchsal . ( Versteigerung eiche¬

ner Abfallhölzer auf dem Holzlagerplatz zu
Langenbrücken . )

Montag , den 18 . d . M .,
Vormittags 9 Uhr ,

werden auf dem Holzlagerplatz bei Langenbrücken folgende ,
bei der Zurichtung der Lang - und Querschwellen für da «
zweite Schienengeleis gewonnene eichene Abfallhölzer in pas¬
senden kleinen LooSabtheilunge » an den Meistbietenden öffent¬
lich versteigert :

1 ) circa 1400 Eckstück« von 8 ' bis 10 ' Länge und 3 " bis
8 ' Stärke ;

2 ) ca . 2509 Schwarten von 8 ' bis 1V ' Länge und 1 " bis
4 ' ' Stärke ;

3 ) ca . 1200 Dielen von 8 ' bis >0 ' Länge und 2" Stärke ;
4t ca . 180 Klafter Abfallspäne und Ktötze .

Die Kaufliebhaber werden hiezu mit dem Bemerken rin¬
geladen , daß die Abfuhr der versteigerten Hölzer nur nach
erfolgter Zahlung gestattet wird .

Bruchsal , den 10 . August 1845 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbau -Inspektion ,

von Weiler .
jL 678 3) Nr . 353 . Oppen - u .

( Zahrmarktverlegung . ) Da
der auf den 24 . d . M . fallend « hiesige
Bartholomä -Jahrmarkt auf «inen Sonn¬

tag fällt , so wird die Abhaltung desselben , was die Geueh -
migung großh . wohllöblichen Bezirksamts unter ' m 4 . d . M .,
Nr . 14 .877 . erhalten hat , auf Dienstag , de» 25 . Nsvember
d . 3 . , verlegt , was zur allgemeinen Kenntniß andurch be¬
kannt gemacht wird .

Oppenau , he » 8 . August 1845 .
Der Aemeinrerath .

Bürgermeister Lehmann .
>6700 . 1) Nr . 18,111 . Ettenheim . ( Bekannt¬

machung .)
Zn Sachen

Handelsmanns Levi Mayer in Heidelberg ,
gegen

Abraham Lay von Ettenheim ,
Forderung betk -,

wird auf Antrag des Klägers auf das Guthaben des Be¬
klagten an seinen Bruder Jsak Lay von Ettenheim zu Gun¬
sten der BetrelbungSkosten des Klägers mit 26 st . 5 kr . in
der Weise Arrest gelegt , daß dem Schuldner des Beklagten
aufgegeben wird , bi« zur erfolgenden weitern gerichtlichen
Verfügung bei Vermeidung doppelter Zahlung von dem mit
Arrest belegten Betrag nichts heimzuzahlen .

2 ) Nachricht hievon dem Beklagten , mit der Auslage ,
binnen 4 Wochen den Kläger zu befriedigen , widrigenfalls
auf dessen Anrufen der mit Beschlag belegte Betrag Dem¬
selben an Zahlungsstatt zngewiesen werden würde , mit der
weitern Auflage , den Betrag der liquidirten Kosten mit
34 st . 23 kr . binnen 8 Tagen bei Vermeidung des GerichiS -
Zugriffs an den Kläger zu bezahlen . Vorstehende Verfügung
wirb » ach Ansicht des § . 277 P . O . statt Behändigung an
den Beklagten öffentlich bekannt gemacht .

Ettenheim , den 9 . August 1845 .
Großh . ^bad . Bezirksamt .

F i n g a d o .
vät . Stölker .

f6 667 . 31 Nr . 9943 . K a r l S r u h e. ( B e k - n n t-
mach urig .) Nach einer Milthcilnng des königlich bayerischen
Untersuchungsrichter » für den Bezirk Kaiserslautern wurde vor
ungefähr 6 Wochen die Katharina Scheidet von Otterbach zu
Kaiserslautern betroffen , wie sie in verschiedenen Häusern zwei
neue Stückchen schwarzes Seivenzeug , über deren rechtlichen
Erwerb sie sich nicht ausweisen konnte , um einen nieder »
Preis zum Verkaufe anbot . In ihrer Gesellschaft befand
sich Valentin Ochs , Bäcker von Karlsruhe , bei welchem sich
ein Pfandschein » orfand , aus welchem hervorgeht , daß im
Leihhaus zu Mannheim am 19 . Juni 1845 sechs schwarz -
seidene Halstücher versetzt wurden .

Da die genannten Individuen bezüglich des Erwerbs
fraglicher Seidenstoffe keine genügende und glaubhafte An¬
gaben machen , und Beide vor mehreren Jahren zu Franken -
thal wegen Entwendung von Seivenzeug zu drei Zähren
Gefängniß verurtheill wurden , so besteht di « Vermuthung ,
daß sie durch Diebstahl in Besitz der Seidenzeuge gekommen
sin» . Nach ihren Papieren waren sie vor Kurzem in Karls¬
ruhe , e« ist daher möglich , daß sie den Diebstahl dahier
verübt haben .

Die laut Pfandschein I -it . L . , Nr . 19,748 , im Leihhaus «
zu Mannheim am 19 . Juni b. I . für fünf Gulden in Ver¬
satz gegebenen sechs schwarzseidenen Halstücher bestehen aus
zwei noch an Einem befindlichen ordinären seidenen Koper -
tüchern zu dem Ladenpreis von etwa 1 st . 20 kr . per Stück ,
dann aus vier ebenfalls noch an Einem befindliche » seidenen
Taffenttüchern dritter Qualität , zu dem Ladenpreis von etwa
2 fl . per Stück . Bei beiden Sorten Halstüchern bezeichnet
rin weißes Streifchen die einzelnen Tücher , und die letzt¬
erwähnten vier Halstücher haben an den Rändern drei schmal «
schwarze Streifchen . Sonstige Zeichen finden sich an deu
Tüchern nicht vor .

Ausserdem fand sich im Besitze der Katharina Scheide !
noch ein Halstuch von schwerem Seidentaffent erster Qualität ,
zu dem Fabrikpreis von etwa 3 fl . da « Stück .

Ausweislich des Wanderbuch « des Valentin Ochs ließ
derselbe am 3 . Juni d. I . zu Germersheim nach Karlsruhe ,
am 9. Juni d . I . von ra nach Frankentbal und am 21 . Juni
d. I . von da nach Kaiserslautern vifiren , und Katharina
Scheidet begleitete , wie Beite zugeben , auf dieser Reise de »
Valentin Och » .

Es werden nun hiemit di « Ejgenthümer der fraglichen
Halstücher , und wer sonst über de » Erwerb derselben durch
die Beschuldigten Auskunft geben kann , so wie der Eigen -
thümer des obenerwähnten Pfandschein » , falls dieser etwa
«ntwendet sevn sollte , aufgefordrrr , sich bei dem königlich
bayerischen Untersuchungsrichter zu Kaiserslautern bei der
betreffenden Polizeibehörde zu melden .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden unter Bei¬
fügung de« Signalement « der Katharina Scheidet und de«

Valentin Ochs ersucht , uns von den ihnen gemacht werden¬
den bezüglichen Anzeigen alsbald Kenntniß zu geben .

Signale
der Kath . Scheidet .

Alter , 36 Jahre .
Größe , .5 Schuh .
Haare , braun .
Stirn , nieder .
Augenbraunen , braun .
Augen , grau .
Nase , spitz.
Mund , gewöhnlich .
Zähn «, gesund . '
Kinn , breit .
Gesichtsfarbe , gesund .
Gesichtsform , schmal .
Statur , schlank.
Besondere Kennzeichen ,

kein«.

ment
de « Val . Ochs .

Alter , 40 Jahre .
Größe , 5 ' 7" .
Haare , braun .
Stirn , hoch.
Augenbraanen , braun .
Augen , grau .
Nase , gewöhnlich .
Mund , do.
Zähne , schlecht.
Kinn , breit .
Bart , röthlich .
Gesichtsfarbe , gelblich .
Gefichtsform , länglich .
Statur , schlank .
Besondere Kennzeichen ,

keine .
Karlsruhe , dem 9 . August 1845 .

Großherzogliches Polizeiamt der Residenz .
Ruth .

vät . Schaufler .
>6715 . 1) Nr . 31,820 . Heidelberg . ( Bekanut -

nr a ch u n g .) Es find falsche Guldenstücke von badischem
Gepräge und der Jahreszahl 1839 im Umlauf . Dieselben sind
von Kupfer , überfilbert , und leicht an der stumpfen Ausprägung ,
dem schlecht nachgebildeten Brustbild , den zu kleinen Buch¬
staben der Umschrift und an der dunkeln röthlichen Farbe
der abgeriebenen Stellen , besonders in Vergleich mit einem
ächten Stück dieser Sorte vom nämlichen Jahrgang zu er¬
kennen .

Heidelberg , den 10 . August 1845 .
bad . Oberamt .
Ress .

vät , S ch ü h l e.
>6 688 .31 Weinheim . ( Urtheil . ) Das großh .

Hofgericht de- UuterrheiukreiseS hat folgendes Urtheil er¬
lassen :

In UntersuchungSsache »
gegen

Eharlott « Brand von Ossenheim ,
wegen großen Diebstahls ,

wird auf amtspflichtiger Verhör zu Recht erkannt :
» Charlotte Brand sey der zum Nachtheil ihres
„ Dienstherrn , des SchloffermetsterS Wagner in Wein -
» heim , verübten Entwendung einer daaren Geldsumme
» von 50 st . 47 kr. und eines Schlösse - im Werth «
» von 1 st. 12 kr. , und damit des ersten großen , in
» fortgesetzter That und unter Ehehalten verübten Dieb -
,,stahl » , im Gesammtwerth « von 51 fl . 59 kr ., für
» schuldig , der Entwendung weiterer 4 fl . 13 kr . zum
» Nachtheil desselben Damnifikaten aber für klagfre » zu
„ erklären , sofort wegen jene « Vergehen « zu einer in
„ Bruchsal zu erstehenden ArbeitShau « strafe von drei
„ Monaten , zum Ersatz des Entwendeten , so weit er
„ nicht bereit - geleistet , und zur Tragung der Unter -
» suchungS - und StraferstehungSkosten zu verurtheileu ,
„ nach erstandener Straf « aber de« Landes zu verweisen ."

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist diese« Urtheil au - gefertlgt und

mit dem größeren Gerichts - Jnsiegel versehen worden .
So geschehen Mannheim , den 24 . Januar 1845 .

Großh . bad . Hofgericht des UnlerrheinkreiseS .
von Jagemann .

G ü g e t .
Haas .

Nachdem Charlotte Brand heule ihre Strafe erstanden
hat , und Dieselbe mittelst Schubs über die Grenze gebracht
wurde , wird da « obergerichtliche Urtheil unter Anfügung
eines Signalements der Genannten andurch öffentlich be¬
kannt gemacht .

Signalement .
Alter , 25 Jahre ,
Größe , 4 ' 9 " ,
Statur , untersetzt ,
Gefichtsform , rund ,
Gesichtsfarbe , gesund ,
Haare , blond .
Stirne , gewölbt ,
Augenbraunen , blond ,
Augen , braun ,
Nase , spitz.
Mund , proportivnirt ,
Zähne , gut ,
Kinn , rund ,
Besondere Kennzeichen , keine .

Weinheim , den 28 . Mai 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H e r t e r i ch.
vät . Echlehlein .

>6 706 .31 Nr . 18 .093 . Lörrach . ( S t r a fe r k e n n t-
n i ß .) Nachdem der Soldat Gottlieb Grether von Tannen -
kirch , der diesseitigen Aufforderung vom 26 . Mai d. I . ,
Nr . 11,578 , ungeachtet sich bisher weder dahier » och bei
seinem großh . Regimentskommando in Freiburg gestellt hat ,
so wird derselbe der Desertion für schuldig und de« Orts -
bürgerrechtS zu Tannenkirch für verlustig erklärt , in die ge¬
setzliche Vermögensstrafe von 1200 ff. verfällt , die persönlich «
Bestrafung aber auf Betreten gegen ihn Vorbehalten .

V . R . W .
Lörrach , den 1t . August 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
F l a d.

>6 642 .3 ) Nr . 15,668 . Karlsruhe . ( Erkenntniß . )
I . U. E .

gegen
den Soldaten Philipp KLll von Spöck ,

wegen Desertion ,
wird Philipp Köll von Spöck , da er der öffentlichen Auf¬
forderung vom 20 . Juni ». I . nicht nachgekommen ist , der
Desertion für schuldig , und de« OrtSbürgerrecht « für verlustig
erklärt , nebftdem in « ine Geldstrafe von 1200 st . «erurtheilt ,
und die persönliche Bestrafung auf deu Betretungsfall Vor¬
behalten .

B . R . W .
Karlsruhe , deu 6 . August 1845 .

Großh . bad . randamt .
Bausch .

vät . E i ch.
>6 696 .3) Freibnrg . ( Fahndung . ) Johann

Pfau von Kinzjgthal , welcher wegen Unterschlagung dahier
in Untersuchung steht , hat sich von hier entfernt und ist sein
gegenwärtiger Aufenthalt »«bekannt . Wir ersuchen sämmt¬

liche Polizeibehörden , auf deu Johann Pfau , dessen Signa¬lement wir beifügen , zu fahnden und ihn im Beiretungsfall «au un » einzulieferv .
Signalement de - Johann Pfau .

Alter . 26 Jahre ,
Größe , 6 Schuh ,
Statur , schlank,
Gesichtsform , länglich ,
Gesichtsfarbe , gesund ,
Haare , hellbraun ,
Stirne , frei , breit ,
Augenbraunen , braun ,
Augen , braun ,
Nase , spitz,
Mund , groß ,
Zähne , gut ,
Kinn , groß , rund ,
Bart , braun .
Besondere Zeichen , an beiden Händen steif, Fin¬

ger vom Erfrieren .
Freiburg , deu 8 . August 1845 .

Großh . bad . Stadtamt .
K a h.

vät . Hirsch .
>6 659 . 3f Nr . 7500 . R h e i n b i s ch o f s h , j m.

(Di eb sta h l u n d F a h n d u n g . ) In der Nacht vom 1 .
auf de» 2. d. M . wurde dem Heinrich Volz , Knecht bei
Kronenwirth Dörr dahier , aus seiner im Stalle angebrachten
Schlafstelle eine silberne Sockuhr entwendet .

Die Uhr ist eine gewöhnliche silberne Sackuhr , mit sehr
starkem Gehäuse , hat römische Zahlen und gelbe messingene
Zeiger , und ist oben an dem Zapfe » , welcher den Ring hält ,mit der Zahl 18 bezeichnet .

Das Zifferblatt ist an der Stelle , wo die Uhr aufgezogen
wird , stark beschädigt .

Die Uhr hat einen ungefähren Werth von 5 Kronen -
thalern .

An dieser Uhr befand sich eine silberne Kette , mit einem
gelben seniilornen Ring an dieselbe befestigt , mit einem au «
einem halben Guldenstück gefertigten Uhrenschlüffel .

Die Kette ist etwa lang , besteht au « 2 nebeneinander
laufenden Reihen , «ine Linie dicker Gleiche von Eiiberdrah »,
und hat in der Mitte ihrer Länge « in silberne « Herz in der
Größe eines Groschenstücks .

Dieselbe hat mit dem Schlüssel einen Werth von 3 si .
Dies wird zur Fahnvung auf die entwendeten Gegen¬

stände und den zur Zeit noch unbekannten Thätcr andurch
bekannt gemacht .

Rheinbischofsheim , den 2 . August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .
>6711 . 11 Nr . 6948 . Stühlingrn . ( Auffor .

dernng .) In der Nacht vom 24 . auf den 25 . v. M .
wurden auf der Gemarkung Stühlingen von der Zollschutz¬
wache 125 Pfund Zncker aufgegriffen .

Rach 8 . 27 des Zollstrafgesetz «« werden Diejenigen , welche
an genannte Waare Anspruch zu machen gedenke » , ausge¬
fordert , sich

innerhalb 14 Tagen
um so gewisser dahier zu melden , widrigenfalls dieselbe für
konfiszirt erklärt würde .

Stühlingen , den 9 . August 1845 .
Großh . bad . f. f . Bezirksamt .

Lostnger .
A . B .

>6 704 3 ) Sinsheim . ( Aufforderung .) Die
Heinrich Ott ' « Ehefrau , Johanna , qeb . Weis von Ehr -
städt , ist vor ungefähr 33 Jahren noch Rußland auSgewandert ,
und hat seit den letzten 15 Jahren keine Nachricht mehr von
sich gegeben . Dieselbe wird daher aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
über ihr rückgeloffene « , in 320 fl . bestehende « Vermögen zu
verfügen , ansonsten sie für verschollen erklärt , und ihr Ver¬
mögen ihren Verwandten gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz ausgefolgt werden wird .

Sinsheim . den 8. August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt Hoffenheim .

Laug .
vät . Rinkler .

>6 . 603 .3) Nr . 15,047 . W a l d k i r ch . ( Aufford
rung .) Der hiesige Bürgerssohn Xaver Echäfler , Büch ,
senmacher , ist schon seit 15 Jahren von hier abwesend und
über seinen Aufenthaltsort bisher nicht « bekannt geworden .

Derselbe wird aufgefodert . sich zur Empfangnahme
des ihm angefallenen , in 162 fl . 35 kr. bestehenden Ver -
mögen «

binnen Jahresfrist
zu melden , widrigenfalls er für verschollen erklärt , und obi¬
ges Vermögen den nächsten Verwandten gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz würde gegeben werden .

Waldkirch , de» 4 . August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .

>6604 . 31 Nr . 15,047 Waldkirch . ( Aufforde¬
rung .) Di « hiesige Bürgerstochter Theresia Echäfler
ist schon seit 20 Jahren abwesend und über ihren Aufent¬
halt bisher nicht « bekannt geworden . Dieselbe wird aufge -
fordert , das ihr angefallene Erbe im Betrag von 103 fl . 24 kr.

binnen Jahresfrist
in Empfang zu nehmen und sich deshalb dahier zu melden »
widrigenfalls sie für verschollen erklärt und obige « Erbe den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorgli¬
chen Besitz würde gegeben werden .

Waldkirch , den 4 . August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .

>6695 .3) Frriburg . ( Aufforderung . )
In U. S , gegen Johann Huber von Gupfen
und Johann Pfan von Kiuzigihal , Wege»
Unterschlagung ,

ist die Einvernahme de« Schneidergesellen Karl Winter
von Bühl nothwendig .

Da dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist,
so wird derselbe aumit öffentlich aufgefordert , sich entweder
sogleich zur Einvernahme anher zu stelle « , oder aber seine »
gegenwärtigen Aufenthaltsort anher anzuzeige » .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , den
Aufenthaltsort de« Karl Winter zu ermitteln und un « im
Fall eine « Resultat « sogleich Mittheilung zu mache » .

Frriburg , de» ß - August 4845 .
Großh . bad. Stadtamt .

Ka h.
vät . Hirsch .
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>0 561 . 31 Nr . 12,321 . Ta Uber bi schoss hei NI.

( Aufforderung . ) Die Brüder Georg M - rluS M o r-

Katt und M - thia - Morstatt von KüISheim haben im

Jahr 1837 als Schreinergesellen die Wanderschaft nach
Amerika angetreten und sei ' dem Jahr 1839 keine Nachricht
mehr von sich gegeben . Dieselben werden nun aufgefordert ,

binnen Jahresfrksi
über ihr noch in ihrer Heimath befindliches Vermögen zu
verfügen

'
, widrigenfalls di « Verschollenheitserklärung gegen

fie ausgesprochen und ihr Vermögen ihren nächsten Anver¬

wandte - gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz
übergeben würde .

Tauberbischossheim , den l . August 1845 .
Großh . ba » . fürftl . lein . Bezirksamt .

Schneider .
vrit . Lang , Aktuar .

>0 597 .31 Nr . 15 . 575 . Karlsruhe . lAusfor -
derung . ) Die drei Geschwister Leopold , Isaak und
Katharina Giraud , so wie die Ehefrau des Paul Renaud
Eva , geb. Giraud , sämmilich von Friedrichsthal , sind vor
vielen Jahren nach Russisch . Polen au - gewandert und haben
seither keine Nachricht von fich gegeben .

Dieselben oder ihr « etwaigen Leibeserben werden ausge -
fordert , fich

innerhalb Jahresfrist
dahier zu melden , und ihr Vermögen in Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls sie für verschollen erklärt , und Letzteres ihren
Verwandten gegen Kautioneleistung in fürsorglichen Besitz
würde übergeben werden .

Karlsruhe , den 4 . August 1848 .
Großh . ba «. Landamt .

Bausch .
vilt . E i ch .

sc 550 .31 Nr . 12,505 . Karlsruhe . ( Auffor¬
derung .) Schieinergeselle Moritz Ettlinger von hier
hat seit dem Jahr 1831 , wo ec unter dem Namen Antoine
Roset von Luremburg unter das belgische Militär getreten
seyn soll , keine Nachricht mehr von fich gegeben .

Auf Antrag seiner Geschwister , als der bekannten nächsten
Erben , wird Derselbe aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
fich dahier zu stellen , oder Nachricht von fich zu geben , widri¬
genfalls er für verschollen erklärt , und sein Vermögen den
nächsten bekannten Erben in fürsorglichen Besitz gegeben
wird .

Karlsruhe , den 28 . Juli 1845 .
Großh . bad . Stadlamt .

A . Lamep .
vckt. B u s e r .

sc K23 .3s Nr . 14,994 . Mosbach . ( Aufforde¬
rung .)

In Sachen
der katholischen Heiligenfonds - Pflegschaft zu
Mosbach , Klägerin ,

gegen
Damian Bahn von Dallau , Beklagten ,

wegen Forderung ,
hat der hiesige Bürger und Verrechner de- katholischen Hei -
ligenfouds dahier , Franz Spohn , mit Ermächtigung hoher
Regierung de- Unterrhemkreises folgende Klage erhoben :

Der Beklagte habe am 1 . September 1812 aus dem ka¬
tholischen Heiligenfond dahier ein zu 5 Pro ; , verzinsliches
Darleihen im Betrage von 125 fl . erhalten .

Beklagter habe dieses Darleihen seither nicht zurnckbe -
zahlt und flehe auch mit den Zinsen seit den, 1 . September
v . I . im Rückstände . Das Gesuch der Klage bezweckt die
Berurtheilung des Beklagten zur Rückzahlung des fraglichen
Darleihens »ck 125 fl . nebst 5 Proz . Zinsen hieraus vom 1 .
September v . I . unter Verfällung in die Kosten .

Zur Verhandlung hierauf haben wir Taftfahrt auf
Dienstag , den 9 . September I . I ,

früh 8 Uhr ,
« »beraumt , wobei Beklagter zu erscheinen und fich gesetzli¬
cher Vorschrift gemäß auf die Klage vernehmen zu lasten
hat , widrigen « der thatsäckliche Vortrag des Klägers für
zugestanden und jede Schutzrede des Beklagten für versäumt
erklärt werden soll .

Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fuße befindet und
sein gegenwärtiger Aufenthaltsort nicht bekannt ist , so wird
diese Ladungs -Verfügung öffentlich bekannt gemacht .

Mosbach , den 30 . Juli 1845 .
Großh . bad . f . leining . Bezirksamt .

Kraft .
vckt. Leutz .

10684 .31 Nr . 34,611 . Rastatt . ( Aufforde¬
rung . ) Di « Witiwe des im Frühjahr 1842 verstorbenen
Johann Georg Echababerle hat » m Einweisung in
Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft ihre « Ehemannes
nachgesucht .

Wir fordern Diejenigen , die gegen die« Gesuch Ein¬
sprache zu machen gedenken , auf , solche

innerhalb 3 Monaten
dahier zu erheben und zu begründen , als sonst diesem Ge¬
such von hier au « stattgegeben würde .

Rastatt , den 5 . August 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .

10 669 .31 Krautheim . ( Gläubigerauffor -
berung . ) Alle Diejenigen , welche an die Verlaffen -
schasismaffe de - dahier verstorbenen großh . PhpfikuS Ernst
Die , Ansprüche zu machen haben , werden hiemit aus -
S' fordert , dieselben

Donnerstag , den 28 . d . M ,
« n- n»r -ra . l, Vormittag « 9 Uhr .vor »er 4.heil,ng «b,hz ^ auf hiesigem RathhauS anzumeldenund zu Kunden . widrigenfalls ihnen diese nur auf d . n -
Migen Theil der Erbsch,f, - maste erhalten werden , der „ ach
Befrrediguiig der Erbschaft - gläubiger auf die Erben ge -
kommen lst .

Krautheim , den 10 . August , 845
Großh bad . Bezirksamt .

Botilin .

10885 .31 Nr . 15,187 . Mosbach . ( Schuidru -
Liquidation .) Ueber da « Vermögen des Zieglers Wilhelm
Steigele von Sulzbach habe » wir Bant erkannt , und
wird Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzug - Verfahren
auf

Freitag , den 12 . September d . I .,
früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , au « was immer für einem Grunde » «Irieu

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen !
i» genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des AuSschluffe - j
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder '

durch gehörig Bevollmächtigte , dahier anzumelden , die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichne » , und
zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich der Richtigkeit als auch wegen de- Vorzugsrecht «
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein GlänbigerauS -
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Mosbach , den 8 . August 1815 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Kraft .
vckt. Leutz .

jL 699 .3j Nr . 1763 . Rheinbischofshel m.
( Schuldenliquidation . ) Johann Georg Fey
von Bodersweier hat um die Erlaubniß nachgesucht , nach
Nordamerika auswandern zu dürfen .

In Folge dessen wird Tagfahrt zur Liquidation seiner
Schulden auf

Dienstag , den 28 . d . M .,
früh 8 Uhr ,

anberaumt , und werden dessen Gläubiger unter dem Ausügen
anher vorgeladen , ihre Forderungen hiebei geltend zu ma¬
chen , widrigen « man ihnen später zu ihrer Befriedigung
nicht mehr verhelfen könne .

Rheinbischofsheim , den 10 . August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .
IO70t .3j Nr . 8391 . Gernsbach . ( Schulden -

Liquidation . ) Xaver Moser , Bürger von Forbach ,
und seine Ehefrau Justine , geb . Fritz , haben um die Er -
laubniß zur Auswanderung nach Nordamerika gebeten , und
haben wir , ihrem Antrag gemäß , Tagfahrt zur Liquidation
ihrer Schulden auf

Dienstag , den 26 . d . M . ,
Vormittags 10 Uhr ,

anberaumt , in welcher die Gläubiger um so gewisser zu er¬
scheinen haben , als ihnen sonst nicht mehr zu ihrer Befrie¬
digung » erholsen werden kann .

Gernsbach , den 12 . August 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fecht .
sO 710 3j Nr . 8395 . Gernsbach . ( Schulden -

Liquidation .) Ignaz Wunsch , Bürger von Forbach ,
und seine Ehefrau , Kreszentia , geb . Fritz , haben um die
Erlaubniß zur Auswanderung nach Nordamerika gebeten .
Ihrem Antrag gemäß wird Tagfahrt zur Liquidation ihrer
Schulden auf

Dienstag , den 28 . d . M . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt , in welcher die Gläubiger um so gewisser zu er¬
scheinen haben , als ihnen sonst nicht mehr zu ihrer Be¬
friedigung «erholsen werden kann .

Gernsbach , den 12 . August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Feckt .

s6 698 .3j Nr . 18,573 . Staufen . ( Schulden
Liquidation .) Ueber da - Vermögen de« jung Martin
Leimgruber von Ehrenstetten haben wir Gant erkannt ,
und zum Richtigstellung - - und Vorzugsverfahren Tagfahrt
auf

Montag , den i . September d . I - ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet » wobei alle Diejenigen , welche , aus Iva « im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , solche, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und unter gleichzeitiger Vorlage der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln ihre etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen haben . Auch sollen in dieser Tagfahrt ein
Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht , und inVezug auf Borgvergleiche ,
Ernennung des Maffepfleger - und Gläubigerausschuffe - , die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienene » bei¬
tretend angesehen werden .

Staufen , den 6 . August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckert .
vckt. M . Mor s .

10681 .21 Nr . 17,879 . Buchen . ( Schulden -
Liquidation .) Ueber da « Vermögen des Michael
Scheuermann von Scheriagen haben wir Bant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzugsver -
fahren auf

Montag , den 1. September d. I .,
früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , au - was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬
zutreten .

Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver¬
gleich »ersucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger¬
ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich de « Borgvergleichs die Nichterscheinen -
den al « der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Buche », den 6 . August 1845 .
Großh . bad. fürstl. lein. Bezirksamt .

S ch a a f s.
vckt. Kaufmann .

1^ 645 . 31 Nr . 17,539 . Lörrach . ( Echuldeu .
Liq uidation .) Gegen Bürger und Bauer Johannes
Schöpft in von Hägelberg haben wir Gant erkannt , und
Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Freitag , den 12 . September d . 3 .,
früh 8 Uhr ,

« « geordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre

Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag , unter gleich¬
zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden , oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , mündlich oder schriftlich ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigt « anzumelden
un « etwaige Vorzugsrechte zu bezeichne » und zu begründen ,bei Vermeidung de« Ausschlüsse « von der dermaligen Masse .

3 » der Tagfahrt solle « ferner über die Wahl eines Maffe -

pflegerS und Gläubigerausschuffe « verhandelt , auch Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , bezüglich auf welche Punkte ,
mit Ausnahme eine « etwa zu Stanke kommenteil Rachlaß¬
vergleichs , die ausbleibenden Gläubiger al « der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden würden .

Lörrach , den 5 . August 1845 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Streicher .
vckt . Rozinger .

10 720 .31 Nr . 8563 . Sinsheim . ( Schulven -
Liquidation .) Gegen das Vermögen des Leopold Kahn
von Ehrstädt haben wir Gant eikanni , und Tagfahrt zum
'Richtigstellung « - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , de » II . September 1815 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf dieffcitiger GeschästSkanzlei ang,ordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden hiermit aufgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse »
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende gelten » mache » will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Sinsheim , den 31 . Juli 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt Hoffenheim zu Sinsheim .

Lang .
vckt . Grimmer .

10640 3j Nr . 10,938 . Blumenseld . ( Schulden -
Liquidation . ) Gegen den Schuster Lorenz SlIhl von
Thengenftadt , der sich , ohne einen Bevollmächtigten zurück-
zulaffen , mit Schulden belastet , heimlich von Hause entfernt
hat , haben wir auf den Grund de « fl . 814 , Nr . 4 der P .O .
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung - « und Vorzugs -
Verfahren auf

Freitag , den 12 . September d. I .»
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche au
die Masse zu machen gedenken , solche , bet Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche fie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des VeweiseS mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
» ersucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffe « die
Nichterscheinendei , al - der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Hievon wird zugleich der Gantmann , dessen Aufenthalts¬
ort unbekannt ist , verständiget mit dem , daß er in dieser
Tagfahrt ebenfalls erscheinen und auf die angemeldeten For¬
derungen Antwort geben solle , als sonst der bereits aufge -
stellte Maffepfleger , Marlin Gersbacher , ihn vertreten
würde .

Blumenfeld , den 6 . August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
10 831 . 31 Sir . 14,129 . Freiburg . (Schulden -

L^iquidation .) Die unbekannten Gläubiger de« Kleinen «
schweizer , ledigen Bauern von Eschbach , welchem die « r -
laubniß zur Auswanderung » ach Nordamerika ertheilt wurde
werden hiemit aufgefordert '

Mittwoch , den 20 . August d. I . ,
Nachmittag » 2 Uhr ,

ihre Forderungen dahier richtig zu stelle » , oder zu gewär¬
tigen , daß ihnen später nicht mehr dazu verholfen werden
könnte , weil dem Auswanderer sein Reisepaß zugestellt
und der Vermögenswegzug gestattet werden soll .

'

Freiburg , den 22 . Juli 1845 .
Großh . bad . Landamt .
Jägerschmied .

' vckt. Dietz .
10 636 31 Nr . 14,134 . Freiburg . ( Schulden .

Liquidation .) Nachdem Ferdinand Nuf von St . Märzen
die Erlaubniß zur Auswanderung nach Nordamerika erhalten
werden dessen unbekannte Gläubiger aufgefordert ,

'

Mittwoch , de» 20 . August d. I . ,
Vormittag « 8 Uhr ,

dahier zu erscheinen , und ihre Forderungen - nzumelde ».bei Vermeidung des Rachtheils . daß ihnen später zu ihrer
Befriedigung hier Orts nicht mehr »erholsen werden könnte,da dem Auswanderer und dessen Familie ihr Reisepaß zug».
stellt , und der Wegzug ihre » Vermögen « gestattet werden wird .

Freidurg , den 22 . Juli 1815 .
Großh . bad . Landamt .

Jägerschmied .
vckt. Dietz .

>063331 Nr . 14,128 . Freiburg . ( Schuldeu -
Liq uidation . ) Joseph Hog und dessen Ehefrau von
Schweigbrunnen , Gemeinde W - genßeig , haben die Erlaubniß
zur Auswanderung nach Nordamerika erhalten , daher ihre
unbekannten Gläubiger aufgefordert werden ,

Mittwoch , den 27 . August d. I . ,
Nachmittag « 2 Uhr ,

dahier zu erscheinen , und ihre Forderungen richtig zu stelle» ,
sonst aber zu gewärtigen , daß den Auswanderern ihr Reise¬
paß ausgestellt und der Wegzug ihre « Vermögens gestattet
werden soll , den fich später meldenden Gläubigern aber nicht
mehr zu ihrer Befriedigung dahier verholfeu werden könnte .

Frciburg , den 22 . Juli 1845 .
Großh . bad . Landamt .

Jägerschmid .
vckt . Dietz .

> 0 703 . 31 Nr . 23 . 345 und 23 316 . Osfenburg .
(Schuldeuliquidation .) Die Bürger Juli »« Krämer
und Ambros Mittenmuller von Goldscheuer beabsichtigen ,mit ihren Frauen und Kindern nach Nordamerika auszu-
wandern .

Wir haben deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Samstag , den 30 . » . M . ,

Bormiitag « 8 Uhr,
i« diesseitiger Kanzlei augeordnet , und fordern alle Diejenigen ,
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welch « Ansprüche an oben bemerkte Personen zu machen
haben , aus , solch« in obiger Tagfahrt um so gewisser anzu -
melden und zu begründe » , als wir ihnen sonst später keine
Zahlungshülfe mehr leisten können .

Offenburg , den S . August 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenaue r .
vät . Schubert .

>6 625 .3 ) Nr . 7,107 . R h ein b i s ch ofs h e iIN .
sSchuldenliquidation .) Andurch werden alle dieje¬
nigen Gläubiger , welche Ansprüche auf das Beimögen des
Karl Hänsel von Helmltngen , zur Zeit in Kolumbus ,
zu mache » haben , auf

Donnerstag , den 2t . d . M . ,
früh 8 Uhr ,

mit dem Anfügen anher vorgeladen , ihre Forderungen hie¬
bei anzumelden und geltend zu machen , widrigenfalls man ihnen
später zu ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen könne .

Rheinbischofsheim , den t . August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .
s6686 . tj Nr . 8310 . Sinsheim . ( Präklusiv -

Bescheid .)
Die Gant des Färbers Fiiedrich Keller von

Sinsheim betr . ,
werden alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen
Tagfahrt ihre Ansprüche anzumelden unterlassen haben , von
der vorhandenen Masse andurch ausgeschlossen .

Sinsheim , den 25 . Juli 1845 .
Großh . bad süistl . lein . Bezirksamt .

B u l st e r .
vät . Schwarz ,

A . j .
>6697 . 3 ) Nr . 15,908 . Karlsruhe . ( Präklusir .

Bescheid .) 3n der Gant des Ambros Schwall von
Darlanden werden alle Diejenigen , die ihre Ansprüche i»
der LiquidationStagfahrt nicht angemeloet haben , mit ihren
Ansprüchen an die Masse ausgeschlossen .

V . N . W .
KailSruhe , den 8 . August 1845 .

Großh . bad . Landamt .
N e b e n i u - .

vät .

s6651 . 11
Bescheid .)

Nr . 17,323 . Buchen .

A . Räuber ,
A. j .
( Präklusiv -

Hof ,Die Gant des Johann Joseph Link ,
bauer zu Stürzenhardt betreffend ,

ergeht
Präklusivbescheid .

Werden alle diejenigen Gläubiger , welche in der h . uiigen
Llquidationstagfahit ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Buchen , den 31 . Juli 1845 .
Großh . bad . sürstl . lein . Bezirksamt .

S ch a a f f.
s6 657 . 11 Nr . 14 .634 . Neckargemünd . ( Prä¬

klusivbescheid . )
Die

Gant des verstorbenen Philipp Brohm von
Michelbach betr . ,

ergeht
Präklusivbescheid .

Alle Diejenige » , welche in der heutigen LiquidationStag¬
fahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben , werden von
» er vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Neckargemünd , den 29 . Juli 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Wänker .

>6694 11 Nr . 20,217 . Frei bürg
Bescheid .)

(Präklusiv -

I . S .
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmaffe des Schuster Hummel hier ,

Forderung und Vorzug betr .,
werden alle diejenigen Gläubiger , welche in heutiger Liqui -
daiionStagfahrt ihre Ansprüche nicht geltend gemacht haben ,
von der vorhandenen Masse hiemit ausgeschlossen .

B . R . W .
So verfügt Freiburg , den 6 . August 1845 .

Großh . bad . Stadtamt .
Kern .

s6 707 .31 Nr . 9352 . Schopfh « im . ( Verschollen¬
heitserklärung .) Da Johann Jakob Riedme > er
von Tegernau sich auf das öffentliche Ausschreiben vom
19 . Juni v . I . . Nr . 8000 , dis jetzt dahier nicht gemeldet
hat , so wird ec für «erschollen erklärt , und das ihm aner -
saliene Vermögen seinen nächsten Anverwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen BeFtz auSgefolgr .

Schopfheim , den 9 . August 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gaß .
s6 672 . 11 Nr . 16 . 431 . Durlach . ( Verschollen¬

heitserklärung . ) Da der großjährige Johann Jakob
Heidt von Giözingen auf die öffentliche Aufforderung vom
3 . August v . I . in der festgesetzten Frist zur Empfangnahme
seinrS Vermögens von 98 fl . 3 kr. nicht dahier erschienen
ist , so wird derselbe für verschollen erklärt , und dieses Ver¬
mögen den nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
zugewiesen .

Durlach , den 8 - August 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
vät . Sachs ,

A . j .

s6 671 .31 Nr . 18 012 . Karlsruhe . ( Konskrip¬
tion « p f t i ch t i g e r .) Nach dem vorgelegten Auszug au -
dem bürgerlicken Standesbuch zu Mühlburg wurde am 19 .
September 1825 daselbst geboren : August , Sohn derKarolina
Schätze ! , geborene Heck aus Kammnitz i » Böhme » , der ,
wenn er noch am Leben ist , zur Konskription pro 1848 ge¬
hört . Die betreffenden KonjkriptionSämter werden ersucht ,
diesen Konskriptionspflichtigen , im Falle er sich in ihrem
Bezirk aufhalten sollte , zur Konskription zu ziehen und darüber
Nackricht hierher gelangen zu lassen .

Karlsruhe , den 1t . August 1845 .
bad . Landamt .

Bausch .
vät Probst ,

Akt . jur .

>6 611 . 31 Nr . 10,476 . Hüsingen . ( Konskrip¬
tionspflichtiger .) Der zu Mannheim am 26 . Juli 1826
im dortigen Entbindungshause geborene und pro 1845
millzpsiicktige Jakob Maier , Sohn der Anna Maria
Maier von Bräunlingen , ist von Hause abwesend und sein
Aufenthalt diesseits unbekannt ; di« resv . Konskriptionsämter
werden hiemit ersucht , wenn sein Aufenthaltsort auSgekund -
schafiet wird , ihn in die Aufnahmsliste des erwähnten Orts
eintragen zu lassen , und dann davon anher zur weitern
Maßnahme Nachricht miltheilen zu wollen .

Hüfingen , den 8 . August 1845 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Frei .
>6 870 .31 Nr . 16 .048 . Karlsruhe . ( Kon skrip¬

tionspflichtige r. ) Nach dem vorgelegten Auszüge
aus dem bürgerlichen Standesbuch von kiedolsheim wurde
am 7 . Mai 1825 daselbst geboren : Franz Wilhelm Daniel
Gustav , unehelicher Sohn der Auguste Maier von Ober -
kirchbach , der , wenn er noch am Leben ist , zur Konskription
von 1846 gehört .

Die betreffenden Konskriptionsämter werden ersucht , diesen
Konskriptionspflichtigen , im Falle er sich in ihrem Bezirk
aufhalten sollte , zur Konskription zu ziehen , und darüber
Nachricht hierher gelangen zu lassen .

Karlsruhe , den 11 . August 1845 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
vät . Probst .

>6 663 .31 Meersburg . ( Erbvorladung .)
Mathias Haller von Tepfenharvt , welcher seit dem

russischen Feldzug vermißt wird , ist zur Erbschaft seines
Bruders Simon Haller von dort berufen . Derselbe wild
hiemit aufgesordert ,

innerhalb 4 Monate »
von heute an bei der Grtheilung zu erscheinen , und sein
Vermögen in Empfang zu nehmen , als im Nichierscheinungs -
fall die Erbschaft lediglich denjenigen zugetheilt werden wir »,
welchen sie znkäme , wenn der Borgeladene zur Zeit des
Eibanfalis gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

MecrSburg , den 6 . August 1815 .
Großh . ba ». Amksrevisorat .

D ö r s l i n g e r .
vät . Kaiser .

> 6 7t 2 .3 ) Blumenfeld . ( E r b v o r l a d u n g .)
Wunibald Schwarz ledig von Watierdingen , welcher sich
vor mehreren Jahren von Hauke entfernt hat , ist zur Erb -
schafe seiner »erstorbenen Eltern , des Senes Schwarz
TaglöhnerS und der Kreszentia , geb . Meßmer in Watter¬
dingen , berufen . Da aber der Aufenthaltsort des Wunibald
Schwarz zur Zeit unbekannt ist , so wird derselbe hiemit auf
gefordert .

binnen 3 Monaten
sich entweder in Person oder durch einen Bevollmächtigten
dahier etnzufinden , und seine Ansprüche an den Nach !»
seiner verstorbenen Eltern geltend zu machen . als sonst im
Nichterscheinungsfalle die Verlaffenschaft lediglich Denjen
würde zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn der Bor¬
geladene zur Zeit des Erbanfalls gar nicht . mehr am Leben
gewesen wäre .

Blumenseld , den 1 . August 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorak .

W i e l e r .
vät . Wagner ,

Notar .

>6 614 . 21 Nr . 1747 . Stetten . ( Erbvorla¬
dung . ) Jakob Schlude , Maurer und Steinhauer von
Heinstetken , ist bei der Verlaffenschaft der verstorbenen
Veronika Sch lüde von da mit einem Erbe von 54 fl .
betheiligt .

Da sein Wohnsitz oder Aufenthaltsort unbekannt ist , so
wird Derselbe zu der Theilung mit dem Bedeuten » orge -
laden , binnen einer Mist von

3 Monaten » ä » Io
an , entweder persönlich oder durch einen mit legalem Aus¬
weis Bevollmächtigten in seinem Heimalhsorte zu erscheine » ,
widrigenfalls di« Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt
wird , welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des ErbansalleS gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Stetten , den 5 . August 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

von Himberg « r .

>6 68I .3j Nr . 3519 . WieSloch . ( E r b v o r l a d u n g .)
Johann Adam Zuber von Baierthal , großh . bad . Bezirks¬
amts WieSloch , und seine Ehefrau , Margaretha , geborene
Lepp , haben sich im Jahre 1844 an » ihrer Heimath ent¬
fernt , ohne daß irgend Jemand bekannt ist , wohin sich die¬
selben begeben habe » . Indessen ist der Johann Adam Zuber 's
Ehefrau von ihrer Schwester , Elisabeth » Lepp , die am
22 . April 1814 zu Baierthal gestorben ist , ein , kleine Erb¬
schaft anerfallen . Sie wird deshalb aufgefordert ,

binnen drei Monaten
sich bei der Unterzeichneten Stelle zur Inventur und Theilung
»er Verlaffenschaft ihrer Schwester entweder in Person oder
durch gehörig Bevollmächtigte zu stellen , widrigenfalls die
Verlassenschaft so vertheilt werden wird , als wenn die Vor¬
geladen « zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

WieSloch , den 7 . August 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Silberreißer .
>6 586 31 Meersburg . ( Erbvorladung .) Der

seit 1839 unwissend wo abwesende Anselm Vogler von
hier wird hiemit zur Erbtheilung auf Ableben seines Vaters ,
Gaudenz Vogler , hiesigen Bürgers » nd Müller - , unter
Anberaumung einer

Frist von 3 Monaten
mit dem Bedeuten » orgeladen , daß im Nichterscheinungsfall
die Erbschaft lediglich Denjenigen werde zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erb¬
anfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Meersburg , den I . August 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Dörflinger .
vät . Kaiser .

>6297 31 Nr . 3240 . Freiburg . ( Erbvorladung .) Gold .

Lorenz Ganz und Joseph Ganz von Htnierstraß , welche Neu « Louisdor

sich als Uhrenhändler , «rstcrer seit 11 Jahren in England FriedrichSdor
und letzterer seit ungefähr 9 Jahren in Amerika aufhalten , R - nddukate »
und deren Aufenthalts »« « unbekannt sind, werden mit Frist 20 Frankenstücke

von drei Monaten Holl . 10 st. Stücke

zur Empfangnahme de« ihnen durch den Tod ihres Vaters , Engl . Sovereign -

alt HirscheuwirthS Lorenz Ganz von Steinbach , Gemeinde
Hinterstraß , anerfallenen Vermögen - mit dem Bedeuten vor¬
geladen , daß im Nickterscheinungsfalle die Erbschaft lediglich
Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen sie zukäme ,
wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Freiburg , den 6 . Juli 1845 .
Großh . bad . LandamiSrevisorat .

Reutti .
vät . lückherr ,

Notar .
( Erledigte
ist die Stelle

>6 717 .3) Nr . 13 413 . Wolsach .
Stelle .) Bei dem hiesigen Bezirksamle
eines besoldeten Rech, «Praktikanten mit 500 fl . Gehalt , nebst
beiläufig 50 fl . Accidenzien , zu besetzen.

Wolsach , den 12 . Augusi 1845 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Fernbach .
>6 702 .3j Karlsruhe .

Buchhaltersstelle .
In einem größeren Geschäfte wird bis

I . Oktober die Stell « eines Buchhalters frei , die mit einem in
der Korrespondenz und Buchführung tüchtigen und geübten
Buchhändler besetzt werden soll , d - ss- n Eintritt Anfang «,
längstens aber Mitte September zu geschehen hätte . Nur
hiezu ganz befähigt - Bewerber , welche ein dauernde -
E n gagement eingehen können , werden eisucht , ihre An¬
erbieten unter Anschluß ihrer Zeugnisse mit den Buchstaben
/4 . 2 . an das Kontor der Karlsruher Zeitung gelangen zu
lassen .

>6 709 .21 Karlsruhe . ( S t e l l e g e su ch.)
Ein israelitisches Dienstmädchen , im Alter von 17

Jahren , das auch im Kleidermachcn und Weißnähen gut
erfahren ist, sucht eine entsprechende Stelle in einem israeli¬
tischen Hause .

Näheres im Kontor der Karlsruher Zeitung .
> 6 721 . 2 1 Heidelberg . ( Anzeige .)

Für eine Apotheke einer größer » Stadt im Groß --
Herzogthum Baden wird auf Michaelis ein ge¬
wandter Gehülfe gesucht , der schon längere Zeit

und wo möglich auch schon in Baden konditionirte .
Näheres auf portofreie Anfrage bei

Chr . Keller K Komp ,
in Heidelberg .

Fruchtpreist .
Dur lach , 9 . August . Auf dem heutigen Frucht¬

mark ! wurde » eingeführt 1057 Mltr . , aufgestellt waren 49Mltr .,
zusammen 1136 Mltr . ; davon find verkauft worden t 082 Mltr .
Aufgestellt blieben 74 Mltr . Der Durchschnittspreis betrug :
vom Weizen 14 fl . — kr. ; vom Kernen 15 fl. 6 kr. ; vom
Korn 10 fl . 52 kr . , gemischte Frucht — fl . — kr . , ron der
Gerste — fl . — kr. ; vom Welschkorn lOfl . -e- kr . , vom Hafer
5 fl . 21 kr. ; von Bohnen — fl . — kr . ; von Linsen — fl . per
Malter .

Staatspapiere .
Wien , 9 . August . 5prozent . Metalliques 113 ' /, , Iprozent .

102 ; 3prozent . 78 ' /, , 1834er Loose 159 ' /, , 1839er Loose
129 ' /, , Bankaktien 1830 . Nordbahu 218 ' / «, Gloggnitz 159 '/ «.
Venedig - Mailand 138 ' /, . Livorno 126 ' / « Pcsth 114 '/, . Pistoja
— , Oedenburg — , Pesther Brücke 142 , Esterhazy — .

P a r t S , 12 . August . 3prz . konsol . 84 . 50 . 1844 3proz ,
— . 5prz . konsol . 123 . 50 . Bankakt . 3220 Stadtoblig . 1418 75 .
St . Germaineisenbahnaktien 1117 . 10 . Versailler Elsenbahn¬
aktien rechtes Ufer 522 . 10 . linke - Ufer 337 . 10 . OrleanSer
Eisenbahnakt . 1350 . 10 . Rouen 1092 . 10 . Straßb . -bas . Eilen «
bahnakt . 286 . 10 . Blg . Anleihe ( 1840 ) 103, ( 1842 ) 108 " . .
Röm . do. 104 '/ « . Span . Akt . — . Paff . 7 , Neap . — — .

Frankfurt , 13 . August . Prz Papier . Geld .

Österreich MetaliiqueSobligationen 5 — 115 '/ .
„ „ 4 103 ' / « —

„ 3 — 797 »
1

Wiener Bankaktien 3 1991 1989
„ „ per ultimo 1992 1990

fl. 500 Loose d » . - . 161
fl. 250 Loose von 1839 — 431 '/ .

Bethmann '
sche Obligationen 4 —

do . 4 '/ . — —
Sardinien 36Fr . - Loose b . Gebr .Bethmann 41 40 " .
Preußen . Preuß . Staatsschuldscheine 3V. — 99 '/ .„ „ 50 Thlr . Prämienschrin « 87 ' / « —
Bayern . Obligationen 3 ' /. — 101 '/ ,

„ Ludwigskanalakt . ine . d . v . E . — 78
Berbacher Eisenbahnaktien 1097 . 1097 .

Baden . Obligationen 3 '/. — 987 .
„ L. A . ä fl . 50 Loos« von 1840 637 . —
„ 35 fl . Loose vom Jahr 1845 38 ' / . 38 '/ .

Darmstadt Obligationen 3 '/ . — 987 .
ditto 4 — 102 ' / «

„ fi. 50 Loos« — 80
„ fl . 25 Loose — 32

Frankfurt . Obligationen 3 95 —

„ äitto 3 ' / . 101 ' / . —
Taunusaktien » 250 fl . 376 ' /, 378

, , per ultimo 377 '/ « 377

„ Obligationen 3 '/ . — —

Kurheffen . 40 Thlr . Loose bei Rothschild 40 ' / « 40 ' / .
Friedrich Wilhelms -Nordbahn

3 '/ .
99 '/, S97.

Nassau . Obligationen bei Rothschild
fl. 25 Loose

98 '/ .
29 '/ .

Holland . Integralen 27 . 62 ' / . 627 .
Syndikats 37 . — —

ditto . 47 . — —

Spanien . Obligationen 3 — 39
Innere Schuld 3 30 ' /, 30 '/ .
Aktivschuld mit 9 E . 5 27 '/ . 27 ' / .

Portugal . KonsolS L. St . » 12 si . 3 65 --

Polen . fl. 300 Lotterieloose 102 —

,, do. zu si. 500 86 '/ . 86
„ Diskont » ! 37 . —

Geld
st. kr.

11 5
9 48
S 3«
9 32
9 58

11 56

kur «.
Silber . ff . kr.

Gold »l lUarco . 377 —
L- ubthaler ganze . 2 43 ' / .
Preuß . Thaler . 1 44 '/ .
Fünffrankenthaler . -
Hochhaltig Silber . 24 18
lGeringh. u.« ittelh.S . 24 12

Druck and Verlag vor» E. Mackl - t , Waldstraßr Xr. 10.
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